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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TTC Fuchsstadt : TSV Goßmannsdorf 
Samstag, 05.11.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Schulze und Schulze für den TTC 
Fuchsstadt in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost 
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf der
TTC Fuchsstadt am vergangenen Samstag im 6. Saisonspiel auf den TSV Goßmannsdorf. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter
den Mannschaftskampf setzte das Doppel Schulze / Schulze. Bemerkenswert war, dass der TSV
Goßmannsdorf diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Schulze / Schulze
holten mit einem 11:3, 11:6, 6:11, 11:3 gegen Dünninger / Verleih den ersten Punkt für ihr Team.
Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Schätzlein / Schätzlein zeigten Schulze / Klüh ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Göpfert / Klüh hatten ihre Gegner Wirth / Prediger beim
ungefährdeten 11:4, 11:6, 11:7 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0
gegen Bernd Schätzlein fand Bastian Schulze von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Ricardo Schulze das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs
offen eingeschätzte Spiel gegen Timo Dünninger noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Mit 11:1, 11:6, 9:11,
11:5 gewann Florian Schulze gegen Karsten Prediger und gab dabei nur einen Satz her. Unglücklich
war Thomas Göpfert nachfolgend in der Partie gegen Fabian Wirth, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Helmut Klüh eine 1:3-Niederlage gegen Andreas Schätzlein
kassierte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lukas Klüh beim letztendlich klaren 0:3
gegen Dominik Verleih. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Bastian
Schulze wehrte eine 1:0 Satzführung von Timo Dünninger ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Ricardo Schulze beim 11:8, 11:
6, 11:3 gegen Bernd Schätzlein und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. In
vier Sätzen gewann dann Florian Schulze gegen Fabian Wirth und gab dabei nur einen Satz ab.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Thomas Göpfert in seinem Einzel gegen Karsten Prediger etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung
gratulieren. Den Sieg von Dominik Verleih konnte Helmut Klüh im wenig später folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht ganz mithalten konnte
Lukas Klüh, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Schätzlein, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Wenig Chancen
ließen dagegen Schulze / Schulze beim 3:0 ihren Gegnern Schätzlein / Schätzlein. Da gab es nichts
zu rütteln. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach nun 6 Siegen in Serie heißt es für den TTC Fuchsstadt nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TV Haßfurt am 11.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Goßmannsdorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
11.11.2022 gegen den SC 1900 Schweinfurt erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Fuchsstadt

Doppel: Schulze / Schulze 2:0, Schulze / Klüh 1:0, Göpfert / Klüh 1:0 
Einzel: B. Schulze 2:0, R. Schulze 1:1, F. Schulze 2:0, T. Göpfert 0:2, H. Klüh 0:2, L. Klüh 0:2 

 TSV Goßmannsdorf
Doppel: Schätzlein / Schätzlein 0:2, Dünninger / Verleih 0:1, Wirth / Prediger 0:1 
Einzel: T. Dünninger 1:1, B. Schätzlein 0:2, F. Wirth 1:1, K. Prediger 1:1, D. Verleih 2:0, A.
Schätzlein 2:0


